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Ein Virus hat die Welt erschreckt 
mit tausend Infektionen, 

zieht mordend durch die Lande hin, 
will niemanden verschonen. 

 
Wer immer strebend sich bemüht, 

den können wir erlösen! 
Wer sich korrekt die Hand besprüht, 

der wird befreit vom Bösen! 
 

Der Böse, der einst Satan war, 
ist heute eine Dame, 

ist winzig klein, doch wirkungsvoll, 
CORONA ist ihr Name. 

 
Du kannst auch diesen bösen Feind 

mit Macht exorzisieren 
Das Zauberwort für diesen Akt 
heißt schlicht "Desinfizieren"! 

 
Gesundheit ist der neue Gott, 

das postmoderne Wesen. 
Wenn du vor ihm die Knie beugst, 

dann wird er dich erlösen. 
 

Das neue Evangelium 
macht den Gesundheits-Jünger, 
wenn er sich an die Regeln hält, 
zum Krankheitskeimbezwinger. 

 
Die Gnade ruht auf der Natur; 
drum kann sie sich entfalten! 

Setz alles dran und mühe dich, 
den Leib gesund zu halten. 

 
Die heilige Corona spricht: 
"Das Leben zu verlieren, 

entspricht dem Willen Gottes nicht! 
Lass dich desinfizieren!" 

 
Im Gottesdienst sei rücksichtsvoll! 

Gott singen und IHN loben 
entfesselt schnell ein Aerosol 

und lässt die Viren toben! 



 
Damit das Brot auf dem Altar 
nicht auch den Virus fange, 

- auch Christi Leib enthält Gefahr! -: 
berühr ihn mit der Zange! 

 
Doch Jesus hat dem neuen Gott 

Gesundheit nicht gehuldigt. 
Er übertrat sein Regelwerk, 

…und hat sich nicht entschuldigt. 
 

Dass er, der sonst der Reinste war, 
die Pesthaften berührte, 

mit seinem Speichel sie bestrich, 
sich nicht desinfizierte, 

 
dass er die Jünger angehaucht 
und ohne Mundschutz heilte, 

verzieh ihm kein Gesundheitsamt, 
als er auf Erden weilte. 

 
Was würde in der Charité 

wohl Doktor Drosten sagen? 
"Die Zeiten Jesu sind passé 

Heut geht's euch an den Kragen!" 
 

Die Alten im Seniorenheim 
sind streng zu isolieren! 

Der kleineste Viren-Krankheitskeim 
lässt sie im Nu krepieren. 

 
Drum sag, wenn einer hilflos klagt 

er müsse hier verderben: 
"Des Lebens höchstes Ideal 
ist es, gesund zu sterben!" 

 
Wie nah sind sie dem Gleichklang nach, 

wie weit doch auseinander: 
die sanitas und sanctitas! 

Einst waren sie verwandter! 
 

Das Wort des Herrn verkündet klar 
die Regel für das Leben 

"Suchet zuerst das Himmelreich. 
den Rest wird Gott euch geben!" 

 


